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Zitat

...Saftsack...

Bleiben wir doch mal sachlich:
Angestrebt war hier ja das geben einer "6", wegen Plagiat. Ein Plagiat ist aber nur die
identische Übernahme fremder Zitate (auch kurzer). Das liegt hier offensichtlich nicht vor, denn
der Schüler hat den abgegebenen Text nach der Beschreibung selbst formuliert. Das er das
sowohl inhaltlich (Beschränkung auf eine einzige Quelle, deren Inhalte - nicht Texte - auch noch
unreflektiert übernommen wurden) als auch sprachlich ungenügend (im wörtlichen Sinne)
gemacht hat steht auf einem anderen Blatt. 0 P zu geben wird nach der Beschreibung
gerechtfertigt sein, aber ich wäre sehr vorsichtig mit der Startegie "Ist eh 0 P, da brauche ich
den Mist auch nicht mehr im Detail zu korregieren". Letzteres geht nur, wenn die
Voraussetzungen für die Wertung als Plagiat auch wirklich erfüllt sind. Wenn das nicht der Fall
ist und man trotzdem 0 P geben muss - weil die Leistung schlicht ungenügend ist - muss man
das auch einwandfrei begründen und kommt um eine Korrektur nicht herum.
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